
Bauprojekte Bahnhofstrasse 

Vom 17. Juni bis am 17. Juli lag das 
Gesamtprojekt Bahnhofstrasse mit den 
drei darin enthaltenen separaten Projek-
ten Fussgängerübergang, Bushaltestelle 
sowie Strassensanierung öffentlich auf 
(in der Grossauflage vom 27. Juni wur-
de darüber berichtet). Nun hat der Ge-
meinderat die drei Projekte genehmigt, 
beziehungsweise festgesetzt und die je-
weiligen Kredite gesprochen. Die Kos-
ten für den Fussgängerübergang (Budget 
190’000 Franken) und die Bushaltestelle 
(Budget 215’000 Franken) belaufen sich 
auf je 185’000 und für die Strassensa-
nierung (Budget 420’000 Franken) auf 
370’000 Franken. Somit liegen alle drei 
Projekte unter den im 2023 budgetierten 
Kosten. Gleichzeitig hat der Gemein-
derat die Arbeiten für die Projekte ver-
geben. Dabei hat er nach Anwendung 
des offenen Submissionsverfahrens den 
Zuschlag für die Strassen- und Tiefbau-
arbeiten an die Firma H. Wellauer AG, 
Frauenfeld, vergeben. Die Ingenieurleis-
tungen für die Realisierung der Projekte 
wurden der Firma Ingesa AG, Seuzach, 
vergeben. 
Die Bauarbeiten beginnen am 11. Sep-
tember und dauern bis zirka Ende No-
vember. Während dieser Zeit wird die 
Bahnhofstrasse auf dem Teilstück Flo-
rastrasse bis Eulachweg für den Fahrver-
kehr gesperrt. Die Verkehrsumleitung 
erfolgt vom Städtli Elgg – Mühlegasse –  
Winterthurerstrasse – St. Gallerstrasse – 
Bahnhof Elgg und umgekehrt. Fussgän-
gerinnen und Velofahrer werden durch 
die Baustelle geführt. Die direkt betrof-
fenen Anwohnerinnen erhalten eine se-
parate Baustelleninformation per Post. 
Im Frühsommer 2024 ist der Einbau des 
Deckbelags vorgesehen. Die entspre-
chenden Informationen bezüglich der 
Einschränkungen aufgrund dieser Bau-
arbeiten werden frühzeitig folgen. 

Verschiebung Termin 
Budgetversammlung 2023

Nachdem der Gemeinderat bereits im 
vergangenen Jahr die Termine für die 

Gemeindeversammlungen 2023 festge-
legt und auch publiziert hat, muss er nun 
aufgrund einer Terminkollision die letz-
te Versammlung des Jahres verschieben. 
Die für den Montag, den 11. Dezember, 
vorgesehene Budgetversammlung wird 
somit auf den Dienstag, den 12. Dezem-
ber, verschoben. Diese Verschiebung 
betrifft nur die Budgetversammlung der 
Politischen Gemeinde. Die Versamm-
lungen der Schulgemeinden findet 
planmässig am Donnerstag, 7. Dezem-
ber 2023 statt. Die Einladungen zu den 
Gemeindeversammlungen werden wie 
üblich vier Wochen vor den Versamm-
lungen in der Elgger/Aadorfer Zeitung 
publiziert. 

Wichtige Termine 2024

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 23. August die wichtigsten Termi-
ne für das Jahr 2024 festgelegt. Bei den 
Abstimmungen und Wahlen hat er sich 
dabei an die eidgenössischen und kan-
tonalen Abstimmungstermine gehalten, 
beziehungsweise die jeweiligen Termi-
ne übernommen. Der Terminkalender 
für die Gemeindeversammlungen wur-
de erneut den Vorjahren angepasst und 
auch die weiteren Termine orientieren 
sich weitestgehend an den vergangenen 
Jahren.
Der Rhythmus der Gemeinderatssitzun-
gen ist ebenfalls unverändert geblieben. 
Nach wie vor wird sich der Gemeinderat 
alle zwei Wochen, jeweils mittwochs um 
16.30 Uhr, zur ordentlichen Gemeinde-
ratssitzung treffen. Nachfolgend sind 
die Termine für die Abstimmungen und 
Wahlen sowie für die Gemeindever-
sammlungen ersichtlich. 

Volksabstimmungen
•	3. März 2024
•	9. Juni 2024
•	22. September 2024
•	24. November 2024

Gemeindeversammlungen 
•	Dienstag, 12. März 2024
•	Donnerstag, 20. Juni 2024  

(Jahresrechnung)

•	Mittwoch, 11. September 2024
•	Donnerstag, 5. Dezember 2024 

(Budget Schulen)
•	Dienstag, 10. Dezember 2024  

(Budget Politische Gemeinde)

Unterstützungsbeitrag  
«Der Kiosk»

An seiner Sitzung vom 23. August hat 
der Gemeinderat entschieden, das Thea-
ter zur Waage mit Sitz in Elgg mit einem 
einmaligen, pauschalen Beitrag von 3000 
Franken für das Projekt «Der Kiosk» zu 
unterstützen. Im Februar/März 2024 
soll das Figurentheater «Der Kiosk» un-
ter der Leitung von Rahel Imboden und 
Simon Berger erstmals auf die Bühne 
kommen. Weitere Informationen zum 
Projekt sind unter dem Link in der Byli-
ne zu finden. 

Wahlbüro – Rücktritt 
Christine von Allmen

Christine von Allmen reichte dem Ge-
meinderat Anfang August ihren Rück-
tritt aus dem Wahlbüro ein, welcher mit 
dem Wegzug aus der Gemeinde Elgg be-
gründet wird. Sie war seit 2018 Mitglied 
des Wahlbüros und stand somit in ihrer 
zweiten Amtsperiode. Der Gemeinderat 
genehmigte den vorzeitigen Rücktritt 
innerhalb der laufenden Amtsperiode 
und dankt Christine von Allmen für die 
geleisteten Dienste. Der Gemeinderat 
verzichtet auf eine Ersatzwahl und legte 
die Anzahl der Mitglieder des Wahlbü-
ros von bisher 22 auf 21 fest. 

Zusatzkredit  
«Pärkli» Friedhof Nord

In den Grossauflagen der Elgger/Aa-
dorfer Zeitungen vom 25. April und  
27. Juni wurde ausführlich über das Pro-
jekt «Pärkli» Friedhof Nord berichtet. 
Unter anderem wurde mitgeteilt, dass 
das Vorhaben nicht nur auf Gegenlie-
be stösst und eine Gruppe aus rund 50 
Einwohnerinnen sich schriftlich beim 
Gemeinderat gegen das Pärkli ausge-
sprochen hat. Der Gemeinderat hat 

nach Eingang dieses und eines weiteren 
Schreibens seinen Entscheid nochmals 
hinterfragt und entschieden, am Projekt 
festzuhalten, wobei mit einer leichten 
Anpassung. Im ursprünglichen Projekt 
sind im Pärkli Kiesbeläge vorgesehen. 
Gemäss der Planungsrichtlinie für al-
tersgerechte Bauten und Anlagen der 
schweizerischen Fachstelle für behin-
dertengerechtes Bauen sind Gehwege 
eben, hart und gleitsicher zu gestalten. 
Der Gemeinderat hat daher ein seiner 
Sitzung vom 23. August entschieden, die 
Kiesbeläge durch einen Festkiesbelag zu 
ersetzen. Mit diesem Belag wird sicher-
gestellt, dass der Weg auch mit einem 
Rollstuhl, Rollator oder Kinderwagen 
begeh- und befahrbar ist. Die Projekt-
mehrkosten von rund 20’000 Franken hat 
der Gemeinderat im Sinne eines Zusatz-
kredits genehmigt. 

Zukunft Wärmeverbund

An seiner Sitzung vom 23. August hat 
sich der Gemeinderat auf Antrag der 
Kommission Technische Betriebe mit 
der Zukunft des Wärmverbunds ausei-
nandergesetzt. Ganz vereinfacht geht es 
um die Frage, ob sich der Wärmever-
bund zukünftig weiter vergrössern soll. 
Der Gemeinderat hat dabei entschieden, 
dass die notwendige Kapazitätserweite-
rung der Heizzentrale und der Start der 
Planung einer neuen Heizzentrale im 
Grundsatz gutgeheissen wird. Weiter hat 
er die Freigabe für eine vertiefte Mach-
barkeitsstudie zu den möglichen Stand-
orten sowie den genauen Kostenfolgen 
und Risiken für den Wärmverbund er-
teilt. 

Unterstützung Hilfsprojekte

Gestützt auf den Beschluss der Gemein-
deversammlung vom 5. Dezember 1989 
hat der Gemeinderat jährlich einen Be-
trag von 40’000 Franken für Beiträge an 
die Unterstützung von Hilfsprojekten ins 
Budget aufzunehmen. Nach Abzug eines 
Betrages von 5000 Franken an ein Hilfs-
werk anlässlich des Elgger Suppentages 
stehen für die Beiträge 2023 noch 35’000 

Franken zur Verfügung. Im Auftrag des 
Gemeinderates sammelt und prüft der 
Verein Solidar Elgg-weltweit jeweils ver-
schiedene Hilfsprojekte und trifft eine 
Vorauswahl, welche jeweils dem Ge-
meinderat zur Genehmigung vorgelegt 
wird. Dieses Jahr hat der Gemeinderat 
sich für die Gutheissung von folgenden 
Projekten entschieden:

•	Iamaneh Schweiz, Mali, Gesundheit 
und Gender Geburtsfisteln-Operatio-
nen, CHF 10’000

•	Swiss Doctors, Partnerorganisation 
von German Doctors, Indien, «Rolling 
Clinic» Medizinische Versorgung und 
Ausbildung von Gesundheitskräften, 
CHF 7000

•	Nouvelle Planète Schweiz, Madagascar, 
Bessere Gesundheit und Trinkwasser, 
CHF 6000

•	Solidar Med Luzern, Lesotho, «Last 
Mile Health» Gesundheit für Gemein-
schaften, CHF 6000

•	Mission 21 Basel CH, SDW Winterthur, 
Tansania, Gesundheits- und HIV-Pro-
gramm, CHF 6000

Gemeinde am kommenden 
Freitag geschlossen

Der Gemeinderat und das Gemeinde-
personal machen sich am kommenden 
Freitag, den 1. September, auf den tra-
ditionellen jährlichen Geschäftsausflug. 
Die Gemeindeverwaltung bleibt daher 
an diesem Tag geschlossen. In Notfällen 
stehen folgende Telefonnummern zur 
Verfügung:
Bestattungsamt: 052 368 55 98
Wasserversorgung: 052 368 55 18

Sommerfest  
Café International

Das Café International ist ein monatlich 
stattfindender Anlass, wo zwanglos Kaf-
fee getrunken werden kann. Daneben 
findet jedes Mal ein kleines Rahmen-
programm statt, welches die Teilneh-
menden anregen soll, aktiv zu werden 
und sich zu beteiligen (Basteln, Spiel-
nachmittag etc.). Das Café ist einmal im 
Monat jeweils am Mittwochnachmittag 
geöffnet. Anwesend sind immer auch 
mindestens zwei Kulturvermittlerinnen, 
die verschiedene Sprachen sprechen und 
als Ansprechpersonen für die Frauen 
dienen sollen. Gesprochen wird jedoch 
grundsätzlich Deutsch.
Morgen, Mittwoch, findet auf dem Lin-
denplatz das jährliche Sommerfest des 
Café International statt. Hierzu ist die 
ganze Bevölkerung ab 15 Uhr bis 19.30 
Uhr zu Kaffee und Tee sowie süsse Spe-
zialitäten aus aller Welt eingeladen. Das 
Café International freut sich auf Ihren 
Besuch.

Elgg bewegt

Auch diesen September bewegt sich 
Elgg wieder auf besondere Art und Wei-
se. Vom 11. bis 16. September öffnen die 
Vereine und professionellen Anbieter 
ihre Tore, damit sie sich kostenlos durch 
verschiedene Angebote bewegen, tanzen 
oder singen können. In diesen Tagen fin-
den Sie einen Flyer in Ihrem Briefkas-
ten mit sämtlichen Angeboten und den 
entsprechenden Kontaktpersonen. Die 
Informationen zu «Elgg bewegt» sind 
ebenfalls auf der Website der Gemeinde 
Elgg ersichtlich. 

www.theaterzurwaage.ch

MARCEL AESCHLIMANN,
GEMEINDESCHREIBER
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«Optimal Regional»

Aus Gemeinderat und Verwaltung Elgg

Mitteilungen aus den Gemeinden

Die Baukommission berichtet

Licht und Schatten – die Ostfassade hält sich noch etwas bedeckt.� Bild: zVg

Untermühle aktuell – Blick auf die Baustelle

ELGG Mit grossem Interesse wird der Baufort-
schritt der Untermühle verfolgt. Die Fassaden 
verbergen sich noch hinter dem Gerüst. Was läuft 
im Innern? Die neue Westseite mit dem feinen 
Grünton ist fertig gestrichen. Haben Sie die Fas-
sadenmalerei mit dem symbolischen Mühlenrad 
und den herunterfallenden Wassertropfen schon 
entdeckt? Eine versierte Schriftenmalerin hat 
hoch oben auf dem Gerüst das «Kunst-am-Bau-
Sujet» angebracht, das die frühere Nutzung des 
Gebäudes in Erinnerung ruft. Seit einer Woche 
ist das Geheimnis um die neue Farbe der Nord- 
und Ostseite gelüftet. Zitat aus letztem Bericht: 
«Die Farbe als letzte Schicht bleibt vorläufig 
noch ein Geheim-

nis der Baukommission.» Rötlich strahlend – un-
gewohnt, mutig, markant und der Grösse und 
Stellung der Untermühle aber angemessen. Der 
rötliche Farbton hält sich hinter dem Gerüst im 
Moment noch etwas zurück. Bald werden die 
beiden Seiten in ihrer vollen Fläche erscheinen. 
Rund 50 Liter Farbe verarbeitet das Maler-Team 
der Firma Farbwelt für den doppelten Anstrich.

Fassadenelemente 

Als weitere markante Elemente werden die trans-
parenten Holzverkleidungen der Vorräume unter 

den beiden Terrassen das Bild 
der Untermühle prägen. Auf 
der Westseite wird die Terras-
se als Aussenraum des Bistros 
- etwa in der gleichen Grösse 
wie früher – mit Geländer, 
Pergola und Sonnenschutz 
ausgerüstet.

Und im Innern …

Die grösste Aktivität leistet 
zurzeit die Malerfirma. Die 
Gipserarbeiten sind weit-
gehend abgeschlossen. Die 
Montagearbeiten für Strom 
und Wasser laufen plange-
mäss. Bald folgen Küchen-
bauer und Sanitärinstalla-
teure mit den Geräten und 
die Bodenleger.

… Zeit zum Feiern

Am Freitag, den 25. August, feiert die Baukom-
mission zusammen mit allen Handwerkerinnen 
und Handwerkern und dem Architektinnen-
Team die «Aufrichte». Es gibt zwar kein tradi-
tionelles, geschmücktes «Tannenbäumchen» auf 
dem First. Grund zum Feiern gibt der erfreuliche 
Baufortschritt und die problemlose Zusammenar-
beit unter allen Beteiligten.

BAUKOMMISSION

Einladung zum  
Tag der offenen Türe
Kommen Sie – schauen Sie sich um – fragen 
Sie! 

Am Samstag, den 16. September ab 11 Uhr, 
stehen die Türen der Untermühle weit offen.

Die Bauherrschaft, Genossenschaft WAK 
und Heimatschutz-Vereinigung Elgg, viva 
elgg sowie die künftige Hauptmieterin des 
Erdgeschosses, der Verein rundum.müli,  
freuen sich als Ihre Gastgeber auf einen leb-
haften Tag der «Müli-Chilbi» mit vielen neu-
gierigen Besucherinnen und Besuchern.



Neue Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Aufgrund der zunehmenden Online-
Dienstleistungen und rückläufigen 
Schalterbesuchen werden die Öff-
nungszeiten an die aktuellen Bedürf-
nisse angepasst. Individuelle Termine 
ausserhalb der Öffnungszeiten können 
nach wie vor mit der Verwaltung ver-
einbart werden, was insbesondere be-
rufstätigen Personen entgegenkommt. 
Durch gezielte Terminvereinbarungen 
können sowohl Kundinnen und Kun-
den als auch Verwaltungspersonal 
die Besuche besser planen, um eine 
effizientere Abwicklung der Anlie-
gen zu gewährleisten. Die reduzier-
ten Öffnungszeiten ermöglichen den 
Mitarbeitenden zudem Sitzungen, 
Weiterbildungen, interne Schulungen 
und sonstige Termine, ohne die Not-
wendigkeit interner Absprachen zur 
Aufrechterhaltung der Öffnungszeiten 
wahrzunehmen.

Verfügbarkeit  
ab dem 1. November:

Montag:	 09.00–11.30 Uhr und
 	 13.30–18.30 Uhr
Dienstag:	 08.00–11.30 Uhr
Mittwoch: 	 08.00–11.30 Uhr und
	 13.30–16.30 Uhr
Donnerstag: 	08.00–11.30 Uhr
Freitag:  	 geschlossen

Personelles – 
Brunnenmeister

Nach Ausschreibung der Stelle Ende 
Februar hat sich Fausto Falgetano für 
die Aufgabe des Brunnenmeisters be-
worben. Er hat im Jahr 2021 seine Aus-
bildung für diesen Arbeitsbereich abge-
schlossen. Fausto Falgetano bringt die 
erforderlichen Qualifikationen mit und 

wird ab dem 1. September als kompe-
tenter Brunnenmeister für die Gemein-
de Hagenbuch mit einem Pensum von 
80 Prozent tätig sein. Der Gemeinderat, 
der Werkmeister und die Verwaltungs-
angestellten wünschen ihm einen erfolg-
reichen Start und viel Freude in seiner 
neuen Position.

Hagenstal Bauarbeiten 
Einschränkungen

Aktuell werden die Wasserleitungen 
vom Unteren Hagenstal bis zum Oberen 
Hagenstal einschliesslich des Schieber-
hauses sowie der Hausanschlüsse er-
setzt. Während der Bauarbeiten ist mit 

Beeinträchtigungen bei der Durchfahrt 
und den Hauszufahrten zu rechnen. Die 
Arbeiten dauern voraussichtlich bis zum 
16. September.

Pumphäuschen Aadorferfeld

Das Pumphäuschen spielt eine wichti-
ge Rolle bei der Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Infrastruktur, insbesondere 
in Bezug auf die Wasserversorgung der 
Gemeinde. Um die langfristige Sicher-
heit des Gebäudes zu gewährleisten, 
werden die Fenster zugemauert. Die 
Firma Pfleghart AG in Guntershausen 
wurde mit den entsprechenden Unter-
haltsarbeiten beauftragt.

Strassenmarkierung 
Hagenstalstrasse

Aufgrund des schlechten Zustands wur-
de im Juli eine dringende Sanierung 
der Hagenstalstrasse durchgeführt. Nun 
steht die Strassenmarkierung an. Mit 
der Ausführung der Arbeiten wurde die 
Firma Labosim Markierungs AG beauf-
tragt.

Diverse Grundstückgewinn­
steuerveranlagungen

In der Berichtsperiode wurden diverse 
Veranlagungen der Grundstückgewinn-
steuer genehmigt. Der reine Ertrag aus 

der Grundstückgewinnsteuer beläuft 
sich auf 532’260 Franken.

Geschwindigkeitsmessungen

Mit dem gemeindeeigenen Speedy ist 
folgende Geschwindigkeitsmessung 
durchgeführt worden: 
•	Vom 12. Juli bis 10. August an der Sän-

tisstrasse (30er-Zone Dorf auswärts) 
1909 Geschwindigkeitswerte. Einhal-
tung der Höchstgeschwindigkeit von 
92 Prozent der gemessenen Fahrzeuge. 
Der höchste gemessene Wert beträgt 
58 Kilometer pro Stunde.

Im Weiteren  
hat der Gemeinderat:

•	die jährlichen Beiträge an Institutionen 
und Vereine festgelegt und die Rege-
lung bei Spendenanfragen überarbeitet,

•	die überarbeiteten internen Richtlinien 
Sozial-, Nothilfe und Asyl abgenom-
men,

•	das überarbeitete GEP abgenommen 
und zur Genehmigung dem Amt 
für Abfall, Wasser, Energie und Luft 
(AWEL) vorgelegt,

•	den Kredit von 14’000 Franken (budge-
tiert CHF 20’000) für die Herren-WC-
Sanierung in der Gemeindeverwaltung 
freigegeben,

•	die Dienstbarkeitsverträge für die 
Durchleitungsrechte der Wassertrans-
portleitung durch die Parzellen Kat. 
Nrn. 158, 160 und 2706 genehmigt,

•	folgende Baubewilligungen erteilt:
•	Meier Lukas, Einbau Wohneinheit in 

best. Ökonomiegebäude, Kat. Nr. 2602
•	Vettiger Michael, Installation einer 

Fotovoltaikanlage, Kat. Nr. 2396

MELANIE THOMANN, 
GEMEINDESCHREIBERIN
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Die Schalteröffnungszeiten wurden den aktuellen Bedürfnissen angepasst.� Archivbild: EAZ

Pensionierung  
Hans Schmucki 

Nach 42 Jahren im Dienste des Forst 
Elgg verlässt Hans Schmucki die Elgger 
Wälder. Am 1. August 1981 trat Hans 
Schmucki die Stelle als Forstwart an 
und nun, 15’339 Tage später, am 31. Juli, 
hatte er seinen letzten Arbeitstag. Von 
einem normalen Arbeitstag kann aller-
dings nicht die Rede sein, schliesslich 
wurde kräftig gefeiert, zumal es gleich-
zeitig sein 65. Geburtstag war. Im würdi-
gen Rahmen wurde Hans Schmucki im 

Forstbetrieb Elgg unter Beisein seiner 
Liebsten von aktuellen und ehemaligen 
Mitarbeitenden sowie weiteren Wegbe-
gleitenden verabschiedet. Zum Glück 
handelt es sich nicht um einen endgülti-
gen Abschied, denn Hans Schmucki wird 
mit einem kleinen Pensum im Unterhalt 
der Sportanlage bei der Gemeinde Elgg 
angestellt bleiben. Der Gemeinderat 
und die Mitarbeitenden der Gemeinde 
wünschen Hans Schmucki trotzdem für 
seinen neuen Lebensabschnitt alles Gu-
te und danken ihm für die tolle Zusam-
menarbeit. 

Anstellung  
Imane Abderrahim

Wie bereits in der Grossauflage vom 
25. Juli berichtet, hat Shivus Shanahan 
seine Stelle als Leiter Jugendtreff als 
Nachfolger von Afrodita Beadini per 
Anfang Juli angetreten. Nun kann der 
Gemeinderat mit Freude auch die An-
stellung der neuen Mitarbeiterin in der 
Jugendarbeit mitteilen. Als Nachfolge-
rin von Nadja Gmünder wird Imane 
Abderrahim die Stelle mit einem Pen-
sum von 40 Prozent per 1. November 
antreten und Shivus Shanahan im Treff 
unterstützen. Sie besitzt bereits über 
Erfahrungen in der Elgger Jugendar-
beit, da sie in den vergangenen Jahren 
immer wieder im Jugendtreff ausge-
holfen hat, wenn Not am Mann bezie-
hungsweise an der Frau war. Ein gros-
ser Glücksfall also für den Gemeinderat 
und insbesondere für die Jugendlichen 
der Gemeinde Elgg. 

Lehrbeginn Patrik 
Thalmann und Lars Handke

Die jüngste Generation der Gemeinde 
Elgg hat Einzug gehalten. Patrik Thal-
mann begann seine Ausbildung als Kauf-
mann EFZ am 14. August, Lars Handke 
seine als Forstwart EFZ bereits am 7. 
August. Während Lars Handke haupt-
sächlich im Wald anzutreffen sein wird, 
führt die Lehre von Patrik Thalmann 
ihn durch das gesamte Gemeindehaus 
in sechs verschiedene Abteilungen. Der 
Gemeinderat und das gesamte Verwal-

tungsteam heissen Lars und Patrick 
herzlich willkommen und wünschen 
ihnen eine spannende und erfolgreiche 
Lehrzeit. 

Integrationsvorlehre  
Anis Al Kasir

Ebenfalls ein neuer Abschnitt beginnt 
für Anis Al Kasir. Nachdem er bereits 
seit 2021 als Mitarbeiter im Strassen-
dienst tätig ist, hat er sich nun dafür 
entschieden, eine Lehre als Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ anzugehen. Hier-
für absolviert er ab August zuerst eine 
sogenannte Integrationsvorlehre. Diese 
einjährige praxisorientierte Ausbildung 
für unter anderem anerkannte Flücht-
linge dient als Vorbereitung auf eine 
berufliche Grundbildung. Ziel ist der Er-
werb der grundlegenden Kompetenzen 
in einem Berufsfeld. Anis Al Kasir stellt 
sich dieser grossen Herausforderung, ist 
hierfür intensiv am Deutsch lernen und 
wird Familie, Berufsschule und Arbeit 
irgendwie unter einen Hut bringen. Die 
Gemeinde ist froh darüber, Anis Al Ka-
sir eine solche Ausbildung im Strassen-
dienst anbieten zu können und wünscht 
ihm viel Freude und Erfolg auf seinem 
Weg zum Fachmann Betriebsunterhalt. 

Erfolgreicher CAS-Abschluss 
von Andreas Zwicky

Andreas Zwicky, Bereichsleiter Planung 
und Bau, hat erfolgreich den CAS Pub-
lic Management an der Zürcher Hoch-
schule für Angewandte Wissenschaften 

(ZHAW) abgeschlossen. Nachdem er im 
vergangenen Jahr den CAS Öffentliches 
Baurecht absolvierte, erarbeitete er sich 
somit den Fachausweis öffentliches Pla-
nungs- und Bauwesen. In seinem Leis-
tungsnachweis setzte er sich intensiv mit 
dem Thema E-Baugesuche beziehungs-
weise der Einführung des volldigitalen 
Baubewilligungsverfahrens auseinander 
und ist somit gerüstet für die kommen-
den Herausforderungen in diesem Be-
reich. Der Gemeinderat und das Verwal-
tungsteam gratulieren Andreas Zwicky 
herzlich zu dieser grossartigen Leistung.

MARCEL AESCHLIMANN, 
GEMEINDESCHREIBER
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Lars Handke und Patrick Thalmann haben ihre Lehre bei der Gemeinde Elgg begonnen.

Anis Al Kasir absolviert die Integrationsvorleh-
re beim Strassendienst Elgg.� Bilder: zVg
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